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ZUR EINFÜHR UN a 



Als vor etwa hufld<n fiheca dir oisJmKhe EnFWjcJdtfflf der einander 
jWösendth Ij j*;[*ii5<Ji sji KunEiidt^ plätslich AbriQ — eine Folße dft Etf 
ühöpfting HurOpfli5 äutdx di<t I^iv&lLiijflnskrtfgs — , h^g-jim dj«: Herr-- 
^ schafi finfs in der Kiinjic;^; ei^biktite bisher unerliört^n Quos. Z^H im Ge>- 
biet dci Kkinkunst h^i 4:ich riKh der ßtedirineieriii I ünnttnij cnCwickelt, 
juch dtt Mil«r<i hat neue Welttn -d-es Sidii&Areti ersihl-oaseci. Ater #jnes 
s^hi<!n jfJrtJ vtrlarfin: die SiEherheit \r\ 4ri Beherrschung det ^iraQen motiu- 
■ mfJitAlen. KunsC. SiJbit die: aiilitcii^hcn Schulen der Rümiticifcer. Nasar-cntr, 
. Priraffjelile^n hih^n. irt kcicifm Kulturljnd xiitintjn gTflffieii cinhcididien 
Stil l^llirJChl. der imh die Ai^hilcktur c [griffen hätte. 

Zeiten hir ^ich ii.(irt jtb«r denmoch in ä-ea Jjihren vor unsern Au^en 

iuf Grurid ein« unsthcinbarf n Eniw'iiJ(Iiin|[ ein n«ier Stil atisgt'hjld^i, ütp ■ 
eiFiNfiTlcth alk Zweige dei- bjldtmdBn, Kunst bchcrracht, den wü ili charak' . 
(«risriith veirEch!<den v&n tWini VorhcrEthendtn jpLf^rkcnn^n müssen und , 

Abtr *(ieh diesem Stil hit bjsjtui ctwüs ^'cscmlichesgcfehtE; die ^e^eit^ ' 
wj^cige AusAtetlun^ ist ^ben <in ^iri*hen dafiir, djD man difs*rt Mangel er- ' 
k^nnr hjt und ihn in behcbrn sinht. Es fchite nümlich nOib die Anwen^ i 
dung d<s ncütit ^Tilpriniips auf die höchslniii Pn^bltmn drr p^ofien Kunst, i 
Di* AwfgitMin du PrivaüiauEca, d«i-Vi[[R. die* Nutzb^ues, der Verhthr»' , 
pbaudc mit ihrer maletiichtM und pljstisthtn Ausschmuchiin^ erschtfincn 
heute als gelöst. Aber die Anf^jhen de^ teii;^ieiie]] KuiitC verlangen eine ' 
selbititidig' 4(1«. nj^r Nalur de-s Von^urfiS g-csiliurfttf Bchandlunjj, Qer^de djs ' 
Stil]3rin£ip der nELien Kunst vtrliiijji, d,iLI n Sic Form aus dem GehJlt nArür- i 
Irth und notwendig «rhlühtn *öH. W^n niiijßte es; jIs eine SltlwidrtEltcit i 



• aWciSMi, die r3««h vollendet E*lösreii Formfin ttnia PrlviCbaul«» auf iine 
« Kirch* *ii?uwcnd*ftr ohne akh witdcr q<U aus dem Zyf.'t<k dcj ^Aitrcn KiFttSt" 

Wie tanun nun E^rldt üf inödirflsKn KunSlttr diru, iltr Interesse det 

• rclid«stn Kunil (UiiiBreiid*rt? Es wjr der reaÜ^ciittLC Zur Eins««r 

• fflölemen Zeit, der di< AufmerkMItikeit endlich auch juf di« «ehr tcjlen 

• Ctbittt jener psydialodwhen und sflStülen Werf t Itoken muBtt, die i*i 

■ rclisl^ie LebEn AHäciiachEii. Diese Werte haben rti «llen Zeiten hocluter 
A KufEuiblüte den Künsten die dünkfeanten Vorwürfe jebotsn^ nt SM dtn 
r höchsten Leistungen rtspftrnE- WolJte m^r* heule rtne Jidhe Kunat, aornuPte 

• mirt diese relieicSen Werte achiffen. wenn Sie etwa mehr mehr beslunden. 

• Abrr lie beatchen wirJclieh und virClrtSöi wie «Ik anderen Leb« nj^ebicEe 

• tiach künsllerischer FormgelsmTC. Wenn die neue Kunst vflr j(]tm die StsU' 

• ÄieiWt der realen Lebenaverh Jiniise mit Rtihl unitfebt, £o muBte MC vfln 

■ selbtr endlich daiu köfwmen, VoSlfiiduni; ihrer Leiicuneen in die Sttlt' 
Z aitrtinjt des besceheuden TF]i£i(>sen Lebens in all seinen Formen lü gehen. 

• I>je nnte KunsE muBte erhenncn, dJÖ sie erst dann inii den hochstsn Lei^ 

• 5EunK«n der giiechischerir det mittclaiEeHiffien^ dEr R^nAESMnceltunst Mch 

• wcKtc me$£ent kÄimen, WBnn ea ihr ^elunjien T*'*re. auch das S^nie wirbljch 

• (lEsiierefide riligiöae Leben der Grjfnwirt hünBllcriKli lU bewitugcn, 

• Diese Eik-cnntni^ Ug für den^ der die Enmckäung der moderigen Ideen 
a in Literatur wf^d Kmmk verfolgt hat, sa nahe, diH es nidit ata ein Wundrr 

• ef seheinen kann, wenn jetit zu s^sithtr iitii auf iriTCEhiedencn Wej^^n das^ 

• selbe ResulLat unc cn tgegerutiit. 

• Die tegeftwärtiEe AuMielCufti- wihI nun vielleicht deshalb von einer 

• gewEasen kuKurpe?efiichtUchen Wichtigkeit lem, weil hier lucrSt das Lmc 
^ VoThereitetcvülbg in die JErieheinun^ trilt und der Allgemeinheit TcrimEltit 

m wird, _ . _ et 

^ Die AuMEcl]«n^ wl^d vor allem ein merbwui'dijes ZusamTneniTeffen 

• tweier Wege aufweisen. Die moderpien Künstler, die mit logischer Konac 

• qucnz Ton ihrem rein kijnsEieTi.!chEn SEandpunJet aus auf d»! Ctbiet dtr 
4 teHj^tÖsen KunsE gefiihft wurden, entdecken t^i ihrtr Uberrasibucig, dilD 
^ i-lqtihieüi^ von dir andern Seite, von Seite der Reli?inn in ihrer atrengsteniK 
^ KidsEerli^hiEen Form, dasselbe Problem sttidierJ. verfül^f und so gelöst Ts'IJrde, 

• daü steh beide Teile beUEe fast auf demselben Pun kl !rcffen- Die Bedüifnisae 

• der IÜelj£iün haben line nfkse KuriiE. neue iwickniäöifii: AtsBctriJ^ltsfoiinen 

• gesucht unJ je Funden: dJe neue Kunst haE wicJcr ihrerseils das rcligtöic 

• StoEffebicr zur hcKhSEen Betätigung ihrer neuen Formprineipien aufgesucht 
Utid dimit die Vollendung einer nntcn Möniimentalkuttat ansebahnE, 

••••••••••«*«•*•••••••••#•«••■ 



Wtfcn tln ithnlichts Ziel instrcbEndcn Vcrcmijjungrn und KünstteF, die Ln 
di<jt<tr Aii££[e]]ung vttlrtttn smd, Ist ilJbtkinnt, ihr AuArcten bedirf dähct 
hEfr keines K&Frtmrttar*. MntE^rrs ntr <l<t jpfrieJiiTÄen Dink^i mid d^F 
vcikten AncrhcnnunK für ihre freundliche Bc^Ecili^njj; Dri dirtcr ntu«n.VEr' 
Acuultun]^, Wohl iticr vcfdcn ciidj^e einkiitcndlf Worte der Beuroner Kunst" 
ichii]« gfgfii'Glacr äj^£ebrj<>tt stio., dl diese hin iMm etxten M^l den BeiitXc 
der KJosJcrrrvFitiern voefschT-estCtr 

Die SchiiU hit den N,i.!ncn vdrti Kt&iier Beur«n ;in dtr obirtn D»n-iiU 
im eh£:i-i^[ige2) Futseentum KohenzclÜcin. Djs sltc KEosler wurde schon 
joTj von AiigUitiiicTmö'iifbe^'L ^^egründcl, wiederholt uni];|:fbjut und ifioi in- 
fclKC der alfsein einen SäktaUTisjEionen mii 3* vidcn andfrd gtlaHichtn 
SEiFluni^fn des alten dcutschcEi Reiches Auffchobcnr Er^t iS4ii '^rd4 dJk9 
KEosEfr uirder durch die Ftjr&tiii Kathifini von KoliEnsDUern neu gegründet 
und den Benedi tEirKirn, übergeben. Seupan bildet jej[CEiwärlie; dpi Mittel' 
punht lincr Am^hl von B#nf dikEipSrkEciJiEtm iti UttHschlmd, Qsttrriiih, 
Belgien., En^ljnd und PoTtuga,]. Diese s^^s^njinnEe Be:ur4nrr KfingTcS'JEiän! 
Ui-l sich in i*rci(er<n Kreisen juch noü\. d-UEch eine mj-ch^ij^e reinigende B«' 
vfRunK iiff kirihenmtKikJliJchei« Gebiet bekanntgemaclit. 

Dicselte Füistiii, die drn Mc>n(Iieii d*ii alte KEöJter mir det BjfeNLkldrche 
tibei-fib, lieJf 1S6B unwtiE daTon im injilETi«chen f«l4tnU[ttr±gi$n DqiumuE 
einen M^ierli^f und twiht dibei eine K^petle bautn. Zur AuMuhrunf die^^er 
Se. Miuriukj|)eE[e ve-fEinii^«:!] sich diei Ktin^ler, die djumiils sch^cL. der Welt 
cnlfrCmdiFt, üich v«m KbsEer^tieilen jn|;ezo^en fiEhltcn und baH i.n^\,if ^mh 
formlich in den Orden fmirWi- Sie 'unji-den s£s die (jfijnder der Kunstschuk. 
Es waren dies: Dtsidtrius Lriu, gebOKn %u Hiigerlaeh in. Hcthiniollern, 
»ii$^tbildet in München und Meinin^n, dann aEs K>;in&E|er und Lehttt iiti% 
in Nü^rnberg, Floren;^, Bonn; zweiter Gabriel Wü^er. gebc^rtT) tfll^ ali 
Proeestint lu. Steckboin bei K*nttifti, van ähnlicher Künstlcrifcher Voibil^ 
ducTg, jestatbcn 1852 in Monte CiHinö; als drltitt Lukas SEeine^ ^ibomi 
in 5<hv>^'/^. Heute z^hlr die ^anzc KunEts^hutc g<g4n itifan^i^ KräfEir 
leik Priester, teils L^i-crthrüder. 

Die Maujuskipe]]«, von Dc^i^eritis Lern entworfen, mit stintm Freunde 
Wüter Mnd seinem Schüler Stcintr 18^ mijtfuhrr. lat nicht nur dia trite 
Werk d«r S<hiile. sondern auch instjfcrn das TöKkommertsu, als die Schule 
nur hier in die Li^^ kani. ein einheitliches Werk aus dem VoHcn nev iKhaf' 
Fett und alle bildenden Kürral« lu ein?nl Ziv^cfc zu vereinigen. Dcsidcriux Lent 
iit n*Ert3ifili Jöwflh] Afchltekt wie Phslitcer wn J^Mjler. Es dütftc kauni zuviel 
£ei;3gf sein, wenn m4A diesect Biu Erotz seiner Kleinheit für das i^einsle, l^gj' 



üChuiCu WjfirSTe vni VolEkommctiatt crkliir!, was seit den BituiL^n der AkEc>- 
paiis von Athen RcifsstcC i*itriJ'<- Foim und Geholt. Idtt und Techmk lubcn 
Bich liJtini je lu emct hitmoainhttcn Eiriheii verbunden- Al]£ übriEcn vii! 
iwsgf dehn Seren Arbtitcn dtr Schule sind mehr «ler wcnijffr AAt^a4Ytnückun' 
gen vorhandener jlter oder VOM FrünnJii- Hand neu, etUWiOrfinerBauMxi, Södjt 
Atiischmi]i[J{LJ.n|t der Birackkirch<: Tcn E^uj-an, dir goti«hefi Kloatcrkirthc 
Emui* irt PrAg, den tifucn Klosters St. CabritE lebendaselbst. Duti Jtüftinucn 
Arbeil-cn in Suntgciri. Kotiii^^riiti, Teptsti, RiHdn:[wii^. Ehrenbreitstein pSW, 
Eine glünzcEide Ausniiimc bildet nöth Ci^sino, wq. die KiLnätler aller' 

dingä [liclii in die Lige kamcii,_ ajchitcktonmb luirbeilcn. .ibcr Jach Judi 
nicht von der Arthjtfln«?- gtat^tt wurden. Die AutüChmikliunK der flktrt 
BenedihlLif^einllcher dirr^h Pb^tik. Miiltreir Altarbaulen ttrtd insbesondere 
die Müajiten der Krypt.! bfiden bisher den Häfiepünkt der LeistunKsfühifh^it 
dtrSthul^ iu bfetuif Itmenarcisiteklur und EiLimJtLsschmücküäi^, Es war 
dem M-sisliJrDsisidcritii Lcns sum ^tjlHtm Schaden der Kfin*? ni<hc vet^üjmCi 
ein. weiteres einheitJiflies Gcsiimthun.'iEverlr 4Ui äcm Boden wa<hJ(eFi iii 
Ij&sect. Es, licgeji ahcf Skiiien zu eine* RToficn, in cinhejiltchcm Stil kon^j-- 
pi'Crten Kirche vcr, die für Wi en esiiworfen wurden, Sic läsen dttütlie Auf-' 
Ktbe im GroPcn. die Sl MnuruS im Ktdntn ]«!. fjrweclcen dtn Wun4-;h, 
sie einnut noch vermrhiiclit zu sehen. 

Di-e BeMrOttiTr Kunst ihtttc hefnei) Stil nach, sie sucht nur AlU det N^tur 
dtt^ Sache zti schöpfen, Sie hat Soeine:^ Stil ci^j^iurt Art begründet, dr? merk' 
TÖidij^erweisf sich in seinen Grundlagen Jia.ni ccTn dfr fno-defn.Lten. 
Kumt j^epüglen Stil lüKert. Und ä^di hit kein Teil vom ändern gewuüt. 
Ein St^*eis, wie ^ehr beid« vöm Geist der Gc^eow^rt erfultl wareti. Der 
Kauptbei^ründcr der Beuroner Schule siichtc in [änfiT V^rArbftt die not- 
wendijjen Gtundgesetse der rnftsiucnentalen Kunst jui. Er suchte die lO' 
gisehen jeofn*tris?h<n CrUndverhSItruwe 50ii?&hl im Bju dea menschlichen 
Körpers- wi? in den MaPen der DeLikmiiler, De^iideriu» hvnZ darüber 
eine Schrift verofrentli^ht: ,,Zur Ästhetik der Bfuroner Schule^' ^Wifn. 
Briumü]]'«', 1. AiMÜ. iii V4T'bereilUh^V Eine Andere Atbeit von ihm über 
den I^Jn4n der tnontim^intalcn ttunst wird demnächst riJiCheineai, D^s Auf' 
JUicfaen der wesentlichen einfacheren. Linien, Formen und Farbergebun^en 
hat diese SiJuEle gemein mii utltn modernen Be^tr^Vui^g^rn mö^en sie nun 
impTessE&ntsnseh oder Stilistisch vergehen. Wenn daher der Bcuröner Stil 
.^n die jrchai^h';;dcchisdie irnd An die Alüfvctixche Kunst erinnert, so 
kommt das daher» dall luth äon ^tttXb^m War künden et^ibeaster Ein" 
tsd'sheit uni Strenge J^i^geäCrcbl wurden. Übrigens ist cb [a. gewiH dem rnnb^ 
demen KCnSEler erlaubr. jj ];ehoten, die Tridition alles Croi^en und Ech^ 



9 tut tu tfhihax, vifp. KfAii^ttsAjitzcn üti ^2}i7en Vergiin^^nheit zu Icr' 
« n-en - i lu äcrrnn. ibcr nUhl jbjiLtilaücKfn, imi diiniii iltti Sehcj" i^s, AU 
^ ten lu fijsthcn. Wie pietJC^'oLL und doch EtLbsC^ndig d'w BnwiJiw KuctEi 
— ?Lfh der j^e^el^^'iien ^lEcn Uns^ebunj^ jnziis;hi:nEifp;>£n vfrN.ta.nd, davon gcbcn 

* Da nim d^ WtEca dieser Kunit im unbcdinj^^n Besirtbcn iUi<h ilWin 
V tiiriliv^tEtchen modaumcntalcn SdE butclit, in Jer Hurmcinie JiUrr KimsM, die 

* sich viitdcr detn Zwv^ hM-tmximKh adtuichniicysn hattn, so liit im an ihr 
^ eis entlieh UnTctht, wmrt üUUI closttne ATti?ii?n Cij^gitti^i jua stem ur-sprüfign 
^ llciten ZLEE^mmenhjinj als AusstclFLcngsobjEktc Tcirführl- Allfi- -mi ihr, 

* nictiE iiur das einztlne GeirmLdf CKi>;f dif cinzrEnc St^ruc, Eaiidern auih 
' die Arctitifli^ittr nur den fLihmen biEd^ füt die Hjuptajche, (nr die reli' 

* gioKn Handlting-cn, _^el9«n$0 wi* uiih Tithtigfn GrUrtJsjtx^n ritie Fj.milifiiH 

* v'JlLa nur äis arEinifierCc Familienleben sein so]]. Es mud d-ther nicht i)Mx 
^ im Inc^reasf ticii^r eiaz^En^n Schule, SDndiLTH im JnEcresse dtr gokDzen Kimsl 

* des ju Vermiicelndeti ist- DieKi;ra?i:t iSt m<Jn iii <3tT Auiai^Uim^ beschlossesu 

* sie soEl im Leben verwirklicht werden, sie gehört AtiFJi^; G-tt-^ii v-nd .Hif d«i 

* PEltz. O^rum audi difsc jc^envirlij^e Aus.st>Ellui]^ nidil mit vimmscii 
Lrisdingcn eicii^lntF im ^ttlkimpß ^[Itt- pi-uiikeiij sie will vielmchi dem 

f PEibEilcum im^cfihr ditsi Anrcds vnt duidt eiiln^il HcroEd itlrufeai 

^ „Viiv ncMtrt Küriicl^T Jun^erkiilb wj« jjitieth.aEb de-r Klostefnü^uern leiten. 

* djU awch sie für ins MD]]iimenl,iIe in der Kieps [ tm <i|'eii£i Itbejidi^ci Ge^ 

* Cuhl, einen eigenen Ausdruck h^ben, dd^ ihnen. die Kurse n.ic[LE mthj i-ncte tatt 

* Sjd^et ist, (fiä aidti etwi früheren Jahrhunderten bis 3.»^ cms Virr;;'; hl-cppt 

* h». vdncIitTn d^Q h«iiie n-OCll atle SchAnrcn3,kjr:ifte so lebendig- sind wie m 
0 «EEen groCcEi KurustpcriGdcn , Sk ivistn, d4Ü di« gT«D« Kunat niiJit niit det 
^ Godk oder ßcnaiEs^nce ader Bjidckc jbgestdibcn \tt, wie t*iW vi^ll^ii^hl 

* nsch vcNir ]tur;cfii i^e^LubE: hat. Sic seheu, neue uncrschöpfl c PrObEemCr 
^ ni^it; hö^mi^ii'] vor ^iofi. Sve sfh^n die Kunat im vollsten LLühenden Leben^ 

* nicEit flh , rKhlcihl TCKiJurirrtt RMin*- Si* (idim alle W^h ein, 
Avon dieser erfteulidicn. Tatsache Kenntnis lu nahmen, v&n. ihr voILsifti 
^ GebtALichi lU m^ch^n und si>ch der Teilnahme an diesem blühenden Leben 
^ rtichl in vertfhiifPert. &iif *iftd b(r*it ynd gfiriLsict m den höchsten Aufgaben 

* der monumentaien Kli£tä«en KunJsl. 4tatn sit ti<ii mn vollei" Begeisterung. 

* mit henl-ieher WJtmet mit der Rinzcn Jiünstteririchfn Ebet^K hirtgtben, über' 
.l<M2t |i3)d L-]3Lse]]]ci3&en, nur ao den höchsten Fo?dcrunnn gerecht :u werden. 

■ dir tinfiere Zeit an sU i« ncEEtd b.ir.- RECH ARD VON KRALIK. 



DJE VEHBINEGUNG FÜHLT SICH NACH- 
STEHENDEN FIRMEN ZU BBSONDEREM 
DANKE verpflichtet: 

KARL GEYLINGS ERBEN, 
FABRIK VON GLASMALBR^l GLASÄTZBREI 

AKTIENGES. FÜR PATBNT-KORKSTEIN- 
FABRIKATION UND KORK STEIN BAUTEN, 
VORMALS KLEINER &BOK MAY ER 

K. K, PRIV. I. FLORI DSDORF ER TO N WAREN - 
FABRIK LEDERER 6£ NESSßNYI. A. C. 

AKTIBN-GESELLSCHAFT FÜR MARMOR- 
INDUSTRIE „KIBFBR" 



VERKAUFSBEDINGUNGEN. 



I jia Prcisr der Kunstwerke smd ttn Sckretirktc au cr- 

fahren. Der Verkauf wird aussctaltcBlEcB durcK den 
Sekreilr Vereinigung HcriEl FRANZ HANCKE ver- 
mittclt. Ein Drittel des Kaufpreises wird bei AbschluD des 
Kaufes Jtls AntjWuTig, dtr Rest SehluD der Ausstellunp 
erbeten. Die Veriendung Kunstwerke erfolgt njch ScKEhS 
der Ausstellühi: »nf Rechnung und Gefahr des Kaufers. 




• • ••••••••• 

HALLE. 



FORST NBR LEOPOLD ■ Witn. 

AuagtfQiirt Ib der Tlrolrr Qluam.krfi 

BEURONER KUNSTSCHULE Beuten, 
Q, KrcLizgruppc, S^nErtuAriumk Monte C^ssinO. 

MEHOFFER JOSEF VON Krakiu. OM. 

3, Dte bl, DrcifflÜtigkeit. Frtskö auf Mörtd. 
i. Zwei Enf;cL Mörtel, KAtheJril« in KfAkjtUr 



FRAMPTON GEORGE 
5. Relirf. Gips bronx^icrt. 



London, 



SAAL L 

STIRNWAND. 

DBN DARSTELLUNGEN DER APSIS LIEGT ALS 
GEMEINSAMER GEDANKE .DIE TALTFE" ZUGRUNDE. 

ANDRl FERDINAND Wien. OM. 

ö, Tiufhcclten m. iein hl, JtiKaiinej. Marmor «. Holjsthnit^crci. 

HDERER KARL Wien. OM. 

T. GksFcnSter i Die Taufe Christi. 

Unter Daftu-nuiij! itt TauA; Aituii und Ctj mh Jim Teile ..Dcu« tu cam' 

Pulen Rj, 

Aui^efSlirt b dir Vcrf»1Ati« vuq End. ÜcrllDf« £f bau 

ANDRl FERDINAND Wien. OM. 

8. Die h!. Dreifaltigkeit mit Engeln uad den Apüstcln Petrus und 
Paulus, 

ta itt Caaihi. 1»1 dt« Dr^irtLliEbirl: d^r^ilellt, wrdl Ijt dtrcn Njinm dje TAu^f 
Itiptndrt wird. Sie Pasiuntncibg*] i^niboHilemi Jbc Ve*« it* üttm U flic 
ApasIeL: ^,Gc}ict h.|n \n sind iffCJlft du Ev^^cUcun d](r Xrulur. " 

MÜLLER KARL WEm. OM. 

9- ETscfi3fi"Hng des Wisstts. 

Und G«lt ipTAch: ^Vf «r«rJ« doc VcMt In der HiKC dti Wauffi und loiukn 
V«l4:(r V«n WW^ll." Da ntdeliU G^ll die VcEle ucid. achi'i du W.iiCMf UOHl 
d«T Vcrt-E Ytm Jfm Witf.rr Isfcec df r VrtW, n. i, 6- 7, 



BEURONER KUNSTSCHULE 

lOr Hrbsünde, 



£L Au^intLnyB. 



JBTTIVIAR RUDOLF 

1 L DurcligAi\g durth dds lott Meer. 



Wien. OM. 



„DEDn. Bruder, ich wiK CMCh nkllt V-ObtatHjICfä. viutfi Vlttt ».Ui Alt 

Volke T^r Plähtt-Hn hxiita ifb<i lIK dnOh inA Meef gingen ua6 alle duwth 
Kt4U4 ia tSttW-Üttt uüä in di:in H«r ictaun wiiriea." ^ i<i 



LENZ MAXIMILIAN 

12, Di« Tiiufe des AthiopscrSr 



Wirai. OM. 



Uöid dli fit auf der -StrjJlc fGrlzGjcDr kjin<ii ^If j.n ein Wamtcü jEid d<T Kim- 

mtrv ifFKh'- ,<Sl«3i. J* WjmtTi Wim Wiidwt. daJI Uli K«tiitft *«f J^e?" 



ENCELHART JOSEF 

1 3. Die B!utt»ufr Der KindcrmorJ. 



Wien. OM. 



Und IfcTichdca. litt in BEtbkhtjn and ia dtf ITBig^ijeqd a|I> KülbEdü. v«ia Iwri 
J'jKm) und da.T\ii\tiT iA\,^n. X^n uriqrd «fl^llft, X^St :turch den Pto- 

phtun T-mmU«. Jj; eptkUn .Mint Sümm« wLM jitH-IliKi Htm*, vid 
WfÜUill Uad MtuKnv: RiiilLtl brw'cijict Lbre Kinder und mOl bUIi miilL lf<^4fll 
Uhkh, vcil idi dabin aindJ'' ItiUh, 1, l6Sr 



KÖNIG FRIEDRICH 

l4r' Oic Büigi^rdtAur«. Der gute ScKleher. 



Wien. OM. 



h.t!crr, Efeäftik* m*Jn*Tr ■vima du tni dein P«^ch ftümmaL" Uud Jaul IpMth iV 

ibmi ^WthxJiih, icb ui|c dir, htult du Rtii mir iia Pj.rJdiaiE scLa." 

Luc. ä3,4jff. 



NISCHE RECHTS. 



SCHIMKO^ITZ OTHMAR 
lö. Her; je su'Statu*. Miimor. 



JlVIBH OFFER JOSEF VON 
#16- S^Kläni^en und Blum eh. 

J 17 r ICflrtpiis für die FetlsSfff ■dtr Kirclte tu Jutrüstn: 

g, Wuinler dir hl. Elisibcth, — Agnus Dei, — Die Kirche, 

* iSr K»thcJrale zu P^ock. Querschnitt. 

lg 19^ SkSzie für dk Fenster der Schbßkapcrir in Baranow: 
4 Der herAbgcstümc Luj:ifer. — Die Bngel, 

* Der Bricngd Mtdiicl, — Mysri&cTie Rose. 

* Dil: h.1. Htdwig. — Die drcE Tu-fendct». 

20. Entwurf f.d. Kapelle der Königin SopKic. Kitticetralc inKtskays. 

S L Bntwurf für die Kr[ruzkapelle, 

2r2' Entw urf füt die Fenster der Kjtthedf^tr in KmIhu: 
CKristus, — Mutter Cpttes^ 

Die Seilen \m sehn^üchtcgrn Auf^dtwun^ zu Gott. 
Master pr-gilc fcrunda nobiEiä. 

23. Engdlköpfe, Schät£k»mmerkap<lk der Kathedrale in Krakau, 

Entwurf für dk Fenster der K^thedrjiU in Kti\iäv. Die Ros«. 

Entwurf für die Fenster der Kathedrale in Kr^liau; 
Der hl. Stani^lAiig, — Die hl. Hedwig. — Der hL Kasimir. 



RECHTE WAKD. 



LEGRAND LOUIS 

S6- Stab^t Mater. RidSerung, 

28. Mater dDloroS:^. Radicfung^. 
^9- Christus. Radierung. 

SCHWABE CARLOS 

30. Di? Passion. ZeUKnung. 



Paris. 



Paris. CM. 



B 



euren 



BEURONJER KUNSTSCHULE 

3L Altar iet St. Mauruskapellc m Mentc Cassini 

35. Marienkijcn, Karton füt die Klpsterkiieht Emiüs in Prag. 

33. Der hl. Josef. St. MsixruskapEÜe in Betiron. 

34, Der Tcid dti W, Msiurus. St. Mturuskipellc in Bruron. 
35- Madonna, St. Mauiuslcipclk in Beurün. 

36. Mjrierilebcn. Karten für die KbstCfktrcKe Emau£ b PrAg. 

37. Engd. 

38. tmtnituUta. 

39. Vr&inc. Entwürfe für Malerd, Architektur und KüflStgcwcrbc . 

40. Oiterleuchter. Holz. 

ME HOFFER JOSEF VON Krakau. OM. 

41. Der Errengsl Miah*cl. 

42. Dtf hl. Virccnrius Kddlul>clc. Kathedrale in Krakau. 



EINGANGSWAND. • 

MEHOFFHR JOSEF VON Krakau. OM. • 

4:3k Kartons für i\t Feilster 4er KUthedf»k zv Frcitmrg, Schweif; ^ 
Notre Dflme des VictoirES. — Die vier Märtyrer. ^ 
Das heUi^e S^ktAmmt. — Die Antttung der Könige, 

44. Der gTofle Efigd- Kathedrale lu Ploefc. 



; LINKE WAND. 

J M E H OFF E R JOSE F VON Krakau. OM. 

9 EntTh'urf für die Ausmalun]^ der Kntheclrule ia Fiock. 
* 46. Detail vorstehendem. Kohlensficfinuii^, 
^47. Der Erzengel Raphael. 

JBEURONER KUNSTSCHULE Beuren, 
^ 48. An Esctendc Eiv|el. Karton für die St. M 
% 49. Pieti. KartUtn Für Monte Osüino, 

•50^ Anbetend^ Engel, Karton für in St Mauiuskapeltc in BeuFon, 
^5lr Madonna. 
^5S. Die hl. Familie, 
V53r Kreuigruppc. Bronzi:. 

J&4-. Vitrine. Bntu^ürfc für Malerei, Architektur und Kunstgewertfe. 

JASHBEB C. Rt London. CM. 

^ ÖÖ. ArchitektuMeichnungcn, 

9 5Ör Entwürfe zu i. Einbfind für das Gctctbwch König Eduards VII. 



Lon^oti. CM. 



NISCHE LINKS. 

ASHBEB C. R. 

57- Ein Satz Altsr^eräle. Fü nf Teile 

MEHOFFER JOSEF VON Krakau. OM. 

69. Kartons fur dit GrAbkip«llc det Familie Gtiuct in TroppjiU; 

An der Pforte, des Par^oieses, — Ciritjis. 

Die ffommcii FrAyen am Grabe Chiristi, — Der Yni MaHs, 

Das Licht der Ewigkeit^ Supraporte, 

Der Engel des }iiJng;jitcn GcrkhtS, SupräpCrt«. 

LIEBENWEEN MAX11VI[LIAN 
QO. Ro^enwundcf iei heiltgen. Elisabeth. 

STOKES MARIANNE 
€1, Madonna. Fresco sccco. 

KÖNIG FRIEDRICH 

65. CKfistus von Bngetii beweint. In KupFer gctricbciL. 
BAUER LEOPOLD 

63^ Kasten zum. Auf tewatircn votj Famfiimdokumenteti. 

Aut^cffifari von Tlubltr FxfUft 1a Wien. 

B EURONER KUNSTSCHULE 
LIEBBNWEIN MAXIMILIAN 

65- Die AnbeCLing der Könige. 

KÖNIG FRIEDRICH 

66. Die heiligen drei König«. Xreib^Beiti 

ASHBEE C. R. 

6?. Der hl. Benedikt. Hölz. 
Auff^rlShrt von A. N4ll?r, 



Burghausen. OM. 

Lam^Qn. 
Wiea. OM. 



Wien. OM, 



Beuren. 



Burghausen. OM. 



Wien. OM. 



Ländün, OM. 



• FREISTEHEND. 

•aSHBEE CR, LonW CM 

• VITRINE. 

• ee. Büch«. 

« 69, Kekhe mli UnteFsitztn. Silber, 

• TO. A^tArkr<u3, Silber u. Bmii\, 

• 72, Altafvas?Ft. Messing, Emai]. 

• 74- Chtistus Kreuff , Emiil. 

• ^5, Der PÜgrtm Emiil, 

J BEURONBR KUNSTSCHULE Beuron. 
^ TS. Der hl. Benedikt. 

H 77. Gsstklrte ParJirteflte. 
9 7Sr Gcstiekic Püf^mcntc. 

• 701. Vjl^mc mit kirchlichen Goldschmiedcarbcittil. 

0 PhoiogtaphicTi HLach Kärtoiis „Leben des hl. MjirtiniJB", ausg*- 

9 fahrt in Monte Os^inQ. 

% so. Vitrtiae mit kir^KEkhrn Goldsf^hmtcdeHrtcitcnr 

• Lichtpältsrn n*ch Entwürfen für 6.\t Krypta in Monte C^SsinOr 
% ausgefüfirt in Moäüik utid Flathr«Ei«r. 

• SL GötitktC Paramcfitc. 

9 @3. Gestickte ParaTTiirnte. 

• S4. Der hl. Benedikt, 

9 Qb. Der hL Mjuruis. Marmor. 

X MOSAISCHE KUNST 

9 SQ. Vitrine mit Kuhusgegcnstandfn. 

9 Au3 dem .JQdiKJitn TJuifuiri'' In WifH- 



.53 



1 



1 



SAAL IL 

ÖBSNARD ALBERT Pins. CM. 

Kartons für die Kapelle Ic? Hospitiiäs Caiin^PcfrociflAud in Bcfclc: 

8"?. Die Geburt. 

aS. Die Krankheit. 

89. Der Tod. 

00- Dir Ergebuog in den Willen GottcSi 

91, Der hl, RocKus. 

9S. Der hl. Vinzenz von Piul. 
93- Die hl. Elisabeth von Ungdriir 
94. Der GUube. 
Die Hoffnung, 

90. Die Liebe. 

0'7' Die Aufcrstctiung^f 

CARABJN i=RAIMgO[S R. Paris. CM, 

98r MpJell für d^S Gr^h des Iictligen WilMtrorJ in 4ct ramj" 
nischen Bastlikü von EeKtcrn.äch. 

STÖHR ERNST St. Jokann. OM- 

99. Pieiä. 

KRÄMER JOHANN VIKTOR 'Wien. 

100' Christus und di« bctiiGn SchwrSIerti. Luc. X^3SlF. 

STÖHR ERNST St.jöWn, OM. 

10 1' Die trancrnJc Mutler. 

KAUFMANN HUGO Münüien. 
Scklome, Gcps. 

LEEMPOELS JOSEF Brümsel 
1(X3, Johannes •der TÄwfer. 



KRÄMER JOHANN V[KTOR 
104:. I^^JcIcinnj. mit Kind. 

CORINTH LOUIS 

105, Grablegung. 

GEBHARDT EDUARD VON 

106. CKristits, 

UHDB FRITZ VON 

lO"?- Dis PrcJift am SeCr 

LANDE NB ERG ER CHRISTIAN 
lOS.^ Die Bergpr«i2igt. 

TICHY HANS 
10©- Adsm und Bvi, 

UHPB FRITZ VON 
1 10- Jcsjs Christus. 

KAUFHANN HUGO 
III. Davide Bronze, 

KLEINERT JOSEF EDGAR 

IIS, Grablitgitng Christi. 



Berlin. 

München. CM. 
Stuttgart. CM. 
Wien. OM. 

IVli'uicKen,. CM, 
München. 



ieiL. 



• STUCK FRANZ 




r^citkChFn ClW 


• 1 Iß, Christus. 






m HARLFINGER RICHARD 




Wcrn. # 


* 1 14r Christus in Gcthsdtiine. 






• HAHN HERMANN 




München, CM, 


S 1 IÖh KindcrrclicF, Bronxc 






2 PENZ LUDWIG 






• 116, W«ilihL»cIitskrippc, Holt. 












m 117. Tritim des hcüigcn. JöScK 






J DENIS MAURICE 




Paris. ^ 


#113. Aiibetüng. 






^ 1 ly. iNotre u^vd-c de i pcolc. 






_ ISO, Di« Anbei Lin? der htilE^en dtCi Ka 






* FREDERIC LEON 




Brüssel, ^ 




Triptj^eKqn. # 


9 J c i 1 IViAK KU L/V_li^r 




Wieti, OM. • 


• ISS. P«tä. 






• KAUFMANN HUGO 




Miünehen, * 


A 1^3. Der K«iH^e Gtot^. Marmor. 













SAAL m. 



PEUTSCHB GESELLSCHAFT 
|JÜR CHRISTLICHE KUNST. 



FEUER STE IN MARTIN München. 
1S4. Die hLMsgdjlcnitjiidet mit Gcfjlirten i.d. Pro veiice. Karton. 

WADER6 HEINRICH München, 

Zwei Reltefsr EngeL 
STU CK FRANZ M ünchrn. CM. 

126. Engel mit Spruchband- Entw urf für ein Mosiilc. 

FASSNACHT JOSEF Mönehen. 

127, Nach Ram. Hök. 

HUB ER HUGO München. 
12S. Ski;:!<r j:u einem Flaronil am Zopfstil. 

HUBER. FELDKIRCH |OSEF München, 
129. Elias' üti4 David^Fwister. Entwürfe für den Dem lu Bremen 
130r Die Religion. Farbiger Karton zu einem Fresk-DgciriiEcIe. 

BACHMANN ANTON München. 

131, Kifclicnentwwrf. 

SCHMIDT BALTHASAR Mümhen. 

132. Mädotitta mit Kind. Hob, 

FLOSSMANN JOSEF^ München. 

1B3. Hl. Cicilb, Bronze, 



KRAUS V. Münch«». 
134. Hl, Kilijü. 

SIBER ALFONS Hall i. T. 

1Ö5 Hl, Scbastiati. Vestivbild. 

KÖPPEN WILHELM! Mündicn, 
lß6, Entwurf zur Ausnniil ung einer Kirchc. 

HBILMAIER MAX Mündicfi- 
137. Apostel Thaddäus. 
133. Apästcl Si-nn^n, 

STEINIG KEN Müneh^n. 
lÜB. MonstrinE. 

LOHR OTTO M 

140. W^ncfb-eleuchtun^en^ in Messing gctrielieit, 

KOLMSPERGER WALDEMAR Munchtti. 

141. PiEti. Enttt^urf für eine Kirefteiafusade. 

SAMBERG ER LEO München, 

142. HL l^attus. 

143. HI. Horpes. 

SCHMIDT BALTHASAR München. 

144. KiciiZibnititat. LindmholE. 

KÖPPEN WJLHELM Münchrn 

145- En|;e[ngur. K»xton (ur ein Mosaik. 



•SCHIESTL MATTHÄUS 


Mynehtii. ' 


A 140^ VeffeliCl-Ügung an die Hirten^ 




•HUBER HUGO 


MunchEn. 9 


Z 147. Dekorativer Entwurf. 




• KOLMSPERGER WALDEMAR 


München- t 


' 148. SctiutrengcL 




»HUBER^FELDKlftCH JOSEF 


Münthcn. « 


• 149. Dit heilige Sippe. 




JSCHIESTL MATTHÄUS 


Müncheft. ^, 


9 1 60' Erwin van StcinbacK. 




•fRBY jOH. 


München. _ 


■ i51r Romain Lsdie^ KruzIRx.. Holz. 




•lOHR OTTO 


Münchtti. ? 


^150' AJtiärmodetlf. 








•wag MILLER JUSTUS 


Mönchcp- ^ 


^ 15-3. VcrküincIigLirL^ M^rüi« 




• BUSCH GEORG 


Mündicn. _ 


A 164- Biscliof Haäher. Modcil füi iis OrAhmal im Dont iu N\iinz. % 


•köpfen WILHELM 


Münck«n. g 


^ 155. SkLijre zm Mosaikau^schRiuckung tiaet Aptü. 




Jkraus V, 


München, g 


«156. Hl. B«ntio. 





RAUECKER THEODOR Müjichtn.* 
Iö7^ Köpf des Biächäfs MsxiTnian SanVctate in J^ivcnn^. ^ 

KOPPEN WI LH BLM München. J 

löSr Enrwi^yrf« sur Au&malung einer Kirchr. ^ 

SC HM [DT BALTHASAR Mün^Küi, J 

159. Grablegung M^ni, ^ 

GUNTERMANN JOSEF MüncBcri, J 

160, Enrw'urf zur Bem;t|Liri|f einer Apsis liebst Chorwaitden. ^ 

SIBER ALFONS Hall i.T. J 

16 L FricdtkofskApftletibildtr aus Hdll i.T. p 

FUGEL GEBHARD Munthcn. • 

l6lQ' Grundsteinlegung durcK den hL Gebhard» ^ 

PRUSKA ANTON Munctien. • 

169. DleRe{iihdt 2 

BERNDL RICHARD MyncKai. J 

164, Mausoleum Andrjs&y In Krasznj'' Harles ^VAralf 3. ^ 

RAU ECKER THEODOR Münthen. • 

165. Distctinuster. Mosaik. * 



HUEER HUGO 

166. Himmelfahrt Marli. Pldifatidstu IC. 



München. 



GUNTERMANN JOSBF Münchcrn, 
167. Reprodutttian einer Kuppclm^ilcrei. Photographic, 



VITRINB. 

HARRACH RUDOLF 

168, Bis<hofst*t in GoU, Silber und Eni«I. 

HARRACH RUDOLF 

160. Kruzifix imt Ewei Leuchtern. 

DASIO MAXIMILIAN 

170. Hl, SebAsti^n, geprägte Dcvotiondie. 

LOHR OTTO 

171. Altitmodeli. 
HEIDMANN H, 

Fruthtschale, 

173. BiotscKal«. 

174, WtiKwjsscrEci^fl. 

KRAUS V, 
175- Schrrfbaeug«. 

DÜMLER P. 

176. WethwiisseTfeßft, 

177. Brief btsthwtTcr, 

MtLLeR A. 

17Sr W*jhwaa.stF^*fö&. 

auSCH GEORG 

179. Weihw^SSCr^efäÜ. Käiscrtiim, 

ZIMMERMANN EDUARD 

JQO. R^st »uf der Ruthl ntch Aiypten. 



MuDchf n, 
Mjbieheii. 

Müiiclirn^ 

Mütichfti. 



Mun'hhin. 
München, 

Münälieii, 

Mündien- 

Müpcheti. 
•••••« 



HUEER^FBLDKIRCH JOSBF 
ISl^ GksFcRxterE der AnJre^s^ 

KOLMSPERGER WALDEMAR 

BUSCH GEORG 

1S3^ KreuEigungsgruppr. Hq!±. 

GLÖTZLB LUDWLG 

184- Der hl. Vmztaz von PümI 

KÖPFEN W[LHBLM 

135. Christus.mcild[iElon, M<y5aik 

HEILMAIER MAX 

186. Apostel Jikobus der Ältere. 

HUB ER- FELDKIRCH JOSEF 

l87r G].*sfcnstcT mit vier PropSctcnfigureiir 

JVmgtflltLtt in dfn W'ErkMtltttd van ÜAfti und von Etri Vtf 

IQQ. Dtr hl Nikolaus. Mosaik- 

SCHIESTL MATTHÄUS 

189. Die NoibyrM, Gljisfcnsiefehtwurf* 

190- Midonni mit Hcüig*n.. Sttis«, 

HUBER^FELDKIRCH JOSEF 

191. ,, Seite Eind . . Fcnsterkarton, 
Die Rehgion- Sfeiirc iu Nr. i3o. 



München. 

Mütichcn. 
München. 

Münchrn. 
München. 

Münclien. 



, J 



GLÖTZLE LUDWIG M^cW 

19Ö- Pantlflk« Leo XIII. 

PRUSKA ANTON München, 

194, Vier KonSoleiL 

WINTER THEODOR Münchm. 
105, AnV^iung der Iiciligen drei Könige. 

KÖPFEN WILHELM Miindicn 

196, MidoftnenmedAiUon, Müsaifc. 

FÄCHER AUGUST Mindien. 

197. St, Petrus, Ennvurf für Glasmalerei, 

SCHLEIEN ER KASPAR MüncSen, 

195. Entwurf Tür ein DeckmbÜd „S, Martuius'\ 

HUB Eft HUGO Mnn^^n. 
190. Entwurf ctner Rath^iusuhr, 

WADERE HEINRICH Mündieii, 
200. Modell £ura GrAbdenlcmal für Hrztisdiof VQH Thotnii in der 

FT;iu:enkirclic 2U Müachen, 
^Ol . Modelle von sechs Figuren iim Hoülialtär der St, Bennq ^Kirche 

in München. 

SCHIESTL MATTHÄUS Mufwier, 
20S, Maria aJg Königin lUcf Heiligen, 

BUSCH GEORG Müm^en, 

SOö- Der ht. Ceorp. Eklicnlioli. 



GUNTER MANN JOSEF MürscW 

S04r. Enm-urf für die Kuppel des Sudlidicn Frieditcfs Iti Müuchtti. 



KOLMS PERGER WALDEMAR 

20b. UchtmcP. 

Aua dtr Gilfiie m SchJclJbdnu 

S>0&. P«tä. 

Aui 4rr GikrE« iq S«h1cJ|!ti«lDi, 

FUGEL GEBHARD 

207r Linilung des h«ijg<ii Gebhard. 

MARR KARL 

{JOS. Engvliiifdailloii. Mosaik. 



München, 



München. CM, 



DURCHGANG. 



HUBER'FOLDKIRCH JOSEF 

BC9' Glasfcnstier. Fenstcreini^atz. 

FLOSS MANN JOSEF 
SlO. Der hl. Petrus. 

SAMBERG ER LEO 
21 L P^uluästudie. 

FLOSSMANN JOSEF 

ÖlS. Der fiL Paulus. 



• 
* 

•■ 

München. 9 
• 

Münchc^n. ^ 

München. ^ 
• 

München 5 



SAAL IV. 



DEUTSCHE GESELLSCHAFT 
FÜR CHRISTL[CHE KUNST. 

SAMBERGER LEO München. 
213. EccchicL 
Sibyllt. 

216. h^i-M. 

PRUSKA ANTON München. 
217' Säule. 

SCHMIDT BALTHASAR Münchrn. 
213. KudtRi] Htrgcnföthrr. 

DASIO MAXIMILIAN Münchm. 
M^donn» mit Dona.tDren. 

HÜBER HUGO Müuefien. 
£20. Entwurf (ti einer R^thiusuhr. 

221. Entwurf fu einer Rjithaiisuhr. 

22^3. Der hl. Fr^nzi^kus, G3#5fcn&terentu''urfi 

FUG EL GEBHARD München. 
223. St. Jö?c^AltMblm. 

BUSCH GEORG Müncliöi. 
S24i Der W. Augustinus und Monilca. 



VOLZ WILHELM t Münthfn, 

Kuppelt ntwürfc. 

Big<iiEDni du 5udlbAlii.ciiltE in MBiKhin. 

SAWI BERGER LEO Münehen. 

22ß. Madonna. 

WADBR^ HEINRICH Mönchen. 

227. Der y. Gcorp, 

KÖPFEN WILHELM München. 

Sidiie f um Kupp«lnnQS»l( eines Mau^leums in Riunsuttm. 
WADERE HEINRICH Müncticn. 
^^9' Ein Rahmen ntit Mediilkn, darstellend 4m diti Saliramentei 

Firmup^r Ehe, Priesterweihe. 



; VERZEICHNIS DER AUSSTELLER; 



i 



• 



* 



AHDBI Fß^CINAMD , . . . 

Ai&rtailE C. F- 5S^*?-7S 

backmähh Arttos LH 

■AlJfi^ LEOPOLD . b3 

OEHADL lUCKjiRb ■ ■ 1^ 

SBSIUUtD ALBBRT ........ WJ-^f 

BBUPONEH EUHSr5CmiLE 3t, r«, ^ [-««i 

BUSCH GEO&C , ■ , iSI,JT9i ■43>^a4 
CARAfilH FRANt;X>lS It». . . + , 
COft]?:TH LOUIS . . . t . . , IQ« 

DEr«IS HAUKICS , tm-±ia 

dOhler f. t sfifin 

EXlBnnR KARL. ...... .... v . ... 1 

ßMHjKLMARt JOSEF U 
FA55HACHT pOSEF |3J 
FEUERSTEEn HAKTTN ...... x III 

PLOSSHANN JOSEF , r4^4;|v^aii 
F0P.5irtfK|t t-EOPÖLD I 

i^RAHPTON GEORGE 

FREDEUC L^DN . . . ^ , . . h ^ . - 

PRET JÜH , ^üi 

PUOEi. CEifHAftD .... Ijei,a;ö7,m 

^4J<iUJri t 11t 

CeitHARDT EDUARD VON - ■ , . it* 
GLÖTZLH LUDWIG , . r ■ . . iSl. igj 
ÜUHTERHASN JO&EF . . . 16^ Uj, iiH 

MAHN HÜRNAHN . us 

HARLFIITGER RlCHAJ^El II4 

HARHACK RyDOU? ..HA^it^ 

HEIDMAHN H. , 171'] 71 

H M I.MAI ff p MAI Ijg.IjS. tg6 

HUäiEK-FfLDKIkCH JOS^F IlfcJäO, 
HSt IBI. Ib^H iM, 1» ifo» x(4 

pJiTTMAS RUtOLF. , ... 11, laa 

KAUFM AKH- Hl/üO .... , Xdo. ui, 1X3 
KLEEKCRr ;C>äEF EDGAR . . . . , 113 



KÖNIG PRIEURICH . t4.«3.H 

k6fPEK « il-KELU Ii/,, iff, iKj, T5SL iCis, 

KÖ].lNlSPERrcERW.l|i.l49^Jb»H«,]*4 
KHÄKEP. JOHANJJ VIKTOR 144^101 

KRAUS V. , m^is6,m 

LANPEKBERCIER CHRISTIAH , ic4 

LEEHFOEL^ JOSEP m 

LEGE AND LOmS 

LEN7, MAK3M1L3AH ....... . . ii 

LIEBEN W£EE4 MAKlUILIATj , - - eov«! 
LQHR OTTO 133. 171 

PiAKR &AB.L » . . aaft 

HEBOFPSK f. VON . », 4, 1^$. n^t- ^ 

Mil.LER A. PI» 

H05A5SCHe JEVNST U 

MOLLER K.ARL + 4> 

fA<:HER AUGUST . , . , ...... 19t 

PEN7. LVilWEG IT* 

PRUSEA ANTON JA^klMrllf 
RAU ECKER THEODOR r... 
SAMHE N fiER L. ±13^ III, a±*i 
5CHEESTL WATTB- nt. iBö. IW. 
SCHIKKOTITI OtHWAB ....... 15 

SCHLKtHSETi KASPAR m 

SCHHIDT HARTHAS AR tSX- 1«, 15^1 H* 
SCHWABE CARLOS .......... Js 

SiB(i:|t ALFO?{£. 135< I4r 

STErHECKfiN + H ► ^ , . ■ 139 

STÖHR ERNST * , ► npnnl 

StOKES UARIANSB 

STUCJE m.Aia?, Iii u* 

TICHT HAHS + 

UHl>E FRITZ VON . . MT- ' "* 

VOLZ TS.'ILJ1RLM 

WADERE HEIHS- 

WAötflLLER fUSrUS ' IM 

WINTBR THEODOR ':»5 

i;|HiLERlU»N E tJUARD. ..... ^ 1*" 




BEURONE$t Kt/NSrSChlJLE: „PIETÄT 




ANTON PRUSKAi ..DIE REINHEIT", 




HUBBR-FEl-IiKlRCH: „ST. WIK (iL AUS". 




l(0|.i,£R^ „ERSCHAFFUHG DES WASSERS 



blEUl^OrtE]^ RyNSTSCHUtE; ..ERBSÜNDE", 



JBTTMAR: ..DUeCHGAMG DUHCH BAS. ROTE MEF.K\ 



K6|fiqij ^DER GUTE SCHACHER 




MEHOPPEH: „ENGELKOPF&' 



HAURICE „AMBSTITN^' 



PRAG-RUDNIKER 
KORBWAREN 
FABRIKATION 

• WIEN, VI. • 
MARIAHILFER 

• STRASSE 1^ • 



MAX SCHMIDT 

:: TAPETEN :: 

WIEN, L NEUER MARKT 6 
• • TELEPHON 5068 




u.aoBfitrri 

nsTHflFlCKSBERSER^ 



Ifst 



NOTHH ACKS 
BERGER UND 
GRABMAYER 
MALREQUISITEN 
• • WIEN, 1. •« 
FRIEDRICHSTR. 8 



E. BAKALOWITS SÖHNE 

K. U. K HOFLIEFERANTEN 
WIEN, I. KARNTNERSTR. 12 
SPIEGEL, KRISTALLUSTER, 
• • TRINKSERVICES, 
PHANTASIEOBJEKTE ETC. 



GESELLSCHAFT FÜR VER 
VIELFÄLTIGENDE KUNST 

WIEN, VI LUFTBAD GASSE 17 

MITGLIEDERBEITRAG K 30.- PER JAHR 
GRÜNDERBEITRAG K 100.- PER JARR 

PUBLnCATlONEN FÜR IflOt^ 

L DIE GRAPHISCHEN KÜNSTE 

XVI]], JAHKOAUü Q ö a ^ KUFTL 

Jfdbj Heft cntliSDt nrfca 3 B6e*Pi f^ifH illtifLrIenf n Turt, hwIb iibJriUiie T^Tah 
tfbüdlgruEif*», H^Lncitnitl«^ LiÜiojnpyiii a. b.). ^nm« 30:40 «T^ Ei tncEtitiun 
AnStxt Öber: Audm lonv Ff. BMnpwyfl, H, Sealfirlidil, L, X.iErmnit, &LanHii, 

IL DIE JAHRESMAPPE 

Inhali: filEfiE. WJoüsnwljell, Orin.-Lilli. ; 0. KAUPHAJiW, KerbHaiwnd, OHr.- 
Uis*(,i AL, KOLO, B«lI1S'rtTl,aftjr-'ttBd.^ R- LUSt, PEFBinbtUIC, Ofit.-K*Jl.| 0. EtOUK, 
Wlnlsr, Orit^ftji.i K. SCItMOLL Ela W\iiäMHA, Oiit^Metr 

F^ftmiii ' Ad cm. 

III, PRÄMIE 



DER BESTE ALLER BLEISTIFTE 

• • IST UNBESTRITTEN • • 

„KOH-I-NOOR" 

VON L. & C. HARDTMUTH 

• EXISTIERT m 17 HÄRTEGRADEN • 
ZU HABEN IN JEDER BESSEREN 

• • PAPIERHANDLUNG •« 

• ALOIS EBESEDEE • 

M A L REQU I S I T EN 
KUNSTMATERIALIEN 

WIEN, I. OPERNRING 9 

• • TELEPHON 5243 •• 





E;15TE ÖSTERREICHISCHE- ACT! ErH'GESfLLSCHflrr 
W RtRl EU G(jfi 1^ von MööELrt AUS GE BO^S E N E M ■ HOLI E 



w I Er< -l.su Pici R I M <s 




• • VERLAG VON « • 

ROBERT MOHR 

• • WIEN, I. 
DOMGASSE N2 4 

NEUHEITEN 1905 



Eduard Pqtzl: «Wiener Ta^e.» ZV^Tz*^"^^ 

]nlM,lt; NA^tLC^Aunf-rul^Tf. D Di 3*11:^011] jJicl H.D. Ein WIedet E^EEbiiL DLeLlJU■l^^ 
XH± CrudtrntiE. Dct 2fli1u[>cikv^i:hMidsr. Du Teracb^ilinu: Wort. Dei Übttrag. 

Fritz Stüber - Gunther r -Bucklige Welt 

KJelDE SKbBa sum 'WitMn tind LaäMtar " Mit TtleliooMJiIi^ vaa Tbto Zuwli«. 

]nl:.a|E: D±r ElfliLtiBi^ElRf. S-idub. E^nlifiiurjei IIinJM'tph, A-ynl^sIcr, TicrI. ThTS^mD-irAr. 
Uniii]E:< LVIü^tinWirn .Tr^pruTm. Or«n!prrI>r AnL Ulne l^FiKlifj'fkntp''. Eiacl:l-u± W±li. 

Eduard Pötzl : Launen.* i^^r^'Ssn^.'.^l^zÄ 

Inhili! Rtscntti;«'. SrmntairnacliEnL'liif ikojucii. [Jq^^anL/rh ti^^ns Hsi^irGE^Ivnf i^riii l^tT 
HiuuliKS. Ötr ÄcU'wejJMiraQl!. Ütf ITtrtipekTK. Knunuit. Kuie Ffchurand*. Jdn 
tt^wT B<i*n-iait- Der bi±i!:^ Tun. D<ij ZonA\jiit\. HUluttijüiyü.. r«UFtibll.retU, 

Prsä* jcdcB BÄndchraa twvjBfdi- iC 1.80, gcschmaclivoil £(b, K 2-.40. 

VERLAG VON ROBERT MOHR, WIEN, 





IWIEHER 
rTTflNUmOUR 

joi-Bscn 

IV.WIEQE^ER 
nflUPTSTRISfl 

GEGRÜNDET IBZg 



• • GÜNTHER WAGNERS •• 

peliranä:faiiben 

FEINSTE MARKEN FÜR 

• • KÜNSTLER 

PREISLISTEN UND AUFSTRICHE 
AUF WUNSCH DIREKT VOM 
ALLEINIGEN FABRIKANTEN 

• • GÜNTHER WAGNER 
HANNOVER U. WIEN X/3 

• GEGRÜNDET 1838 • 
30 AUSZEICHNUNGEN 



